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Nachgefragt bei Schülern des Abiturjahrgangs 2019/20

Der Online-Unterricht hat´s
ganz klar gebracht

Der Abiturjahrgang 2019/20
wird nicht nur den Schülerin-
nen und Schülern, sondern

letztlich allen Beteiligten und Verant-
wortlichen – von den Eltern über die
Lehrer und Schulinstitutionen bis hin
zu den Entscheidern im Bayerischen
Staatsministerium für Unterricht und
Kultus – in Erinnerung bleiben. Die
Herausforderungen, die sich auf-
grund der Corona-Pandemie gestellt
haben, hatte es bis dato noch nicht
gegeben. Zwar gab es von Bayerns
Ministerpräsidenten Markus Söder
die klare Losung, dass unter diesen
besonderen Umständen keine Schü-
ler „sitzen bleiben, nur weil wegen
Corona die Schulzeit verkürzt wur-
de“. Doch letztlich kommt es ja doch
immer auf den Einzelfall an, und das
Bayerische Abitur hat ja auch noch
einen guten Namen zu wahren. Wir
haben uns nun bei einigen Schülern
des Abiturjahrs 2019/20 umgehört.

Johanna Fricker
Privatgymnasium Dr. Florian
Überreiter
„Ich bin froh, dass ich nach

der Realschule mit offenen Ar-
men von meiner jetzigen Schule
aufgenommen wurde und dass
sie es mir ermöglicht haben, das
Abitur zu absolvieren. Vor allem
während des Lockdowns haben
sie uns motiviert und alles da-
für gegeben, dass wir optimal
vorbereitet in das Abitur gehen
können. Nach den schriftlichen
Prüfungen kann ich sagen, dass
ich sehr gut vorbereitet war dank
des gut strukturierten Online-Un-
terrichts und den vielen Übungs-
möglichkeiten. Danke an alle, die
an mich geglaubt haben und mich
die Hoffnung nie haben aufgeben
lassen. Danke Überreiter, dass Ihr
meinen Traum vom Abitur habt
wahr werden lassen.“

Johanna Fricker (Privatgymnasium
Dr. Florian Überreiter). Foto: oh

Frederic Mosler (SABEL Fachober-
schule München). Foto: oh

Madeleine Oberauer (SABEL Fach-
oberschule). Foto: oh

Marie Vontz (Heimschule Kloster
Wald). Foto: oh

Milenko Abadžić
Ellis-Kaut-Schule München,
FOS (Wirtschaft &
Verwaltung und Sozialwesen)
„Ich habe mich für die El-

lis-Kaut-Schule aufgrund der gu-
ten Lage entschieden. Da ich au-
ßerhalb von München wohne, ist
die FOS im Norden gut gelegen.
Besonders gut hat mir das Lehrer-
team gefallen. Viele Lehrer und
Lehrerinnen sind nett und moti-
viert. Sie sind individuell auf unse-
re Probleme eingegangen und uns
Schülerinnen und Schüler respekt-
voll begegnet. Durch den Förder-
und Stützunterricht habe ich mich
gut vorbereitet gefühlt. Problem-
fächer wie Mathe sind gut von der
hilfsbereiten Lehrkraft organisiert.
Ich habe meine Persönlichkeit
in diesen zwei Jahren entfalten
können, indem ich beispielsweise
gelernt habe, auch mal über den
Tellerrand hinauszuschauen.“

doch nicht als so schlimm heraus.
Und trotz des fehlenden Unter-
richts während der Corona- Pause
fühlte ich mich vor allem durch die
Bemühungen der Lehrerschaft gut
vorbereitet, was sich hoffentlich im
Ergebnis bestätigen wird.“

Frederic Mosler
(und alle folgenden Schüler)
Sabel Schulen, München, FOS
„Aufgrund von COVID-19 war

es anfangs schwer, mit dem Unter-
richtsstoff online mitzuhalten, doch
die Schule hat dies sehr schnell in
den Griff bekommen und eine gute
Lösung mit Microsoft Teams gefun-
den. Auch die Lehrer haben gut
kooperiert und das Bestmögliche
herausgeholt. Durch kleine Grup-
pen wurde sichergestellt, dass sich
keiner infiziert. Auch das Lernen
war einfacher, da die Lehrer nur
eine kleine Gruppe unterrichten
mussten.“

Marie und Emilia
Mediadesign Akademie Mün-
chen, FOS (Gestaltung und
Internationale Wirtschaft)
„Was kommt jetzt? Wird es

überhaupt ein Abitur geben? Wie
bereite ich mich am besten vor?
Fragen, die durch Corona aufge-
kommen sind, und das kurz vor
dem Fachabitur. Plötzlich gab es
Schule nur noch digital per Vi-
deokonferenz über MS-Teams
und das nicht im Klassenzimmer,
sondern im eigenen Zuhause. Wir
waren anfangs natürlich aufge-
wühlt und orientierungslos. Unse-
re Schule bemühte sich aber sehr,
den Schulalltag im Rahmen der
Möglichkeiten aufrechtzuerhal-
ten. Da an der MD.A in iPad-Klas-
sen unterrichtet wird, waren wir
den Umgang mit digitalen Medi-
en und einer hauseigenen Cloud
bereits gewohnt und konnten so
diese Krisenzeit gemeinsam gut

managen – bis hin zu den Fachab-
itur-Prüfungen. Unsere Hoffnung
nun: eine Fachabitur-Feier im ech-
ten Leben!“

Marie Vontz
Heimschule Kloster Wald
„Als die Schule offiziell wieder

den Betrieb aufnahm, erhoffte
ich mir, dass wieder mehr Norma-
lität einkehren würde. Aber dem
war nicht so, denn die strengen
Abstandsregeln und die Mas-
kenpflicht galten nach wie vor,
auch in der Schule. Die letzten
Vorbereitungen auf das Abitur
wurden getroffen, und plötzlich
befand ich mich mitten in den
Prüfungen und war froh, dass ich
die Corona- Pause gehabt hat-
te und die Bücher zur Deutsch-
Klausur doch noch alle gelesen
hatte. Abitur, das Wort vor wel-
chem jeder und jede Schüler/in
zurückschreckt, stellte sich nun

Madeleine Oberauer
„Mir gefällt an der Schule be-

sonders gut, dass sich die Leh-
rer jeden einzelnen Tag um uns
bemühen und das Beste geben,
damit wir gute Leistungen ablie-
fern können. Außerdem finde ich
es sehr toll, dass wir neben un-
serem Unterricht auch Ausflüge
unternommen haben und eine
wunderschöne Klassenfahrt in
Budapest genießen konnten.“

Michael Welzel
„Ich habe meine Zeit bei Sabel

sehr genossen. Durch die kleinen
Klassen und die äußerst hilfsberei-
ten Lehrer, welche sich auch zur
Corona-Zeit sehr um uns geküm-
mert haben, wurden wir perfekt
auf das Fachabitur vorbereitet.
Hier ist Qualität wichtiger als
Quantität.“

BODO-KLAUS EIDMANN

Michael Welzel (SABEL Fachober-
schule München). Foto: oh
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Wir gra-
tulieren allen

Absolventeninnen
und Absolventen
zum bestandenen

Abitur!

Gymnasium, Internat und 4. Grundschulklasse

Individuelle Förderung und Mentorinnensystem

Leben und Lernen in

angenehmer Atmosphäre

Christliches Erziehungsprofil

Abitur + parallele Berufsausbildung*

* Maßschneiderinnen, Schreinerinnen und Holzbildhauerinnen

www.heimschule-

kloster-wald.de

Tel: +49 7578 188 178
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Individuelle Förderung
für freiwillige (Corona-)Wiederholerinnen
mit Einzeldiagnostik und Förderplan

Starte jetzt Dein Studium an
der eufom Business School.

„Wenn Sie das IoT besser mit AI
matchen, performt auch die
Blockchain effektiver – musst
du Ihnen sagen, Papa.“

Düsseldorf · Frankfurt a.M. · Hamburg · Köln · München · Münster NEU · Stuttgart

business-school.eufom.de
Die eufom ist die Business School der FOM Hochschule.
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!

Yosh T., 22 Jahre, 2. Semester, Marketing & Digital Media

/

Mediadesign Akademie
Private Fachoberschule für

Gestaltung und
Internationale Wirtschaft

Erste „Online Open School“
Info-Veranstaltung
14.07.2020 von 18 bis 20 Uhr

Vorklasse zur Vorbereitung auf die Fachoberschule

Schule mit Herz: respektvolle,
angenehme Lernatmosphäre

Maximal 20 Schüler*innen pro Klasse

Schülercoaching: individuelle
Lernbegleitung zum Fachabitur

Moderne Unterrichtsgestaltung mit iPads

99% Absolventenquote

www.ueberreiter.de

EINE EINRICHTUNG DERMÜNCHNER SCHULSTIFTUNG ERNST v. BORRIES

STAATLICH GENEHMIGTES GANZTAGSGYMNASIUM

WIR KÜMMERN
UNS UMDICH BIS ZU
DEINEM ABITUR ...

Profitiere von den Besonder-
heiten unseres staatlich
genehmigten Gymnasiums.

...wenn es sein muss

auch online!

Ellis-Kaut-Schule

Lützelsteiner Straße 1a

80939 München

Telefon 089 414173490

christian.muennich@ib.de

facebook.com/EllisKautSchule

www.ellis-kaut-schule.de

Noch freie

Schulplätze für 20/21
Anmeldung

jederzeit

möglich!
• gute Lage (U6 Freimann)

• kleine Klassen

• individuelle Betreuung

• Stütz- und Förderunterricht

Fachoberschule (FOS)
• Wirtschaft
• Sozialwesen

Ellis-Kaut-Schule
München
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